
Abfall, Wertstoff, Sperrmüll.
Was gehört wohin?

	  Sortieranleitung
	  Abgabestellen
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Altglas nach Farben getrennt in die Altglas-
Container.

	 Zum Altglas gehören:

 Getränkeflaschen
 Lebensmittelgläser für Babynahrung, Gurken, 			 

	 Marmelade, Saucen, Senf usw., auch Parfüm- 
	 flakons
 Glasbehälter für Arzneimittel
 Sonstiges Verpackungsglas
 Blaues und buntes Glas in die Grünglas-Container

			   NICHT zum Altglas gehören:

 Porzellan (RM)
 Keramikgeschirr und -töpfe (RM)
 Steingutflaschen und -töpfe (RM)
 Feuerfestes Glasgeschirr wie Auflaufformen (RM)
 Behälter aus Bleikristall, wie z.B. Blumenvasen, 	  

	 Aschenbecher oder Weingläser (RM)
 Trinkgläser (RM)
 Glühbirnen (RM)
 Energiesparlampen (GR und AWZ)
 Leuchtstoffröhren (AWZ)
 Fensterglas (AWZ)
 Spiegel (RM)
 Weihnachtsbaumkugeln (RM)
 Autoscheiben (AWZ)
 Ceran-Kochfelder (AWZ)

Standorte der Altglas-Container unter 
www.osnabrueck.de/osb

ALTGLAS

AGL 	 = Altglas-Container
AKL 	 = Altkleider-Container
AP 	 = Altpapiertonne
AWZ 	 = Abfallwirtschaftszentrum 	
		  Piesberg
BIO 	 = Biotonne 

GR 	 = Gartenabfallplätze /  
		  Recyclinghöfe
LVP 	 = Gelbe Tonne 
		  (Leichtverpackungen) 
RM 	 = Restmülltonne
SCHA	 = Schadstoff-Annahmestelle

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Inhalt 
 Altglas 		  3
 Altpapier 		  4
 Verpackungen		  5
 Biomüll 		  7
 Restmüll		  9
 Müllabfuhr bei		  9

	 Baustellen		
 Abfallwirtschafts-	 11

	 zentrum Piesberg 	
 Recyclinghöfe	 13 
 Gartenabfallplätze	 13 
 Sperrmüllabfuhr	 14
 Zusätzlicher 	 18

	 Abfuhrservice
 Müllabfuhr bei Eis	 20

	 und Schnee
 Containerservice	 22
 Kompost	 23
 Kontakt	 24

Abfall vermeiden – 
zum Beispiel durch die 
Nutzung von Mehr-
wegsystemen – ist ein 
aktiver Beitrag zum 
Umweltschutz. Genau-
so wichtig ist es, nicht 
vermeidbaren Abfall für 
ein effektives Recycling 
richtig zu trennen. Nur 
so können entstandene 
Abfälle möglichst 
umfassend wieder in 
den Wertstoffkreislauf 
zurückgeführt werden. 
Entscheidende Voraus-
setzung: Die Abfälle 
werden sortenrein – 
das heißt, ohne Stör-
stoffe – gesammelt.

In dieser Sortieranlei-
tung finden Sie dazu 
alle notwendigen Infor-
mationen. Sprechen  
Sie uns an, wenn Sie 
spezielle Fragen haben. 

Das Team des Service-
centers steht Ihnen unter 
Telefon 323 - 33 00 gern 
zur Verfügung.

Ihr
Osnabrücker 
ServiceBetrieb

Entsorgungs-
fachbetrieb
Einsammeln
Befördern

Lagern
Reg-Nr.: 260269-03

Wir sind zertifiziert:
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Verpackungen bitte nicht gespült, aber restentleert 
in die Gelbe Tonne. Nur Verpackungen aus Kunst-
stoff, Metall, Verbundstoffen und Naturmaterialien 
gehören in die Gelbe Tonne.

	 In die Gelbe Tonne gehören:

 Farbeimer (leer und trocken, Kunststoff  
	 oder Weißblech)
 Kunststoffflaschen, zum Beispiel für Pflege-  

	 und Reinigungsmittel
 Kunststofffolien, zum Beispiel Einwickelfolien  

	 für Wurst und Käse, Beutel, Tüten
 Kunststoffverpackungen, zum Beispiel  

	 Margarinebecher, geschäumte Schalen für Obst  
	 und Gemüse, Styropor
 Joghurt-, Quark- und Sahnebecher
 Metallverpackungen, zum Beispiel Weiß- 

	 blechdosen, Verschlüsse, Tuben, Aludosen,  
	 -folien und -schalen, Aludeckel
 Verbundstoffe, zum Beispiel Getränkekartons 

	 (Tetra-Paks) für Saft und Milch 

VERPACKUNGEN

In die blaue Altpapiertonne. Für sperrige Kartons 
stehen die Altpapier-Container auf den Plätzen 
Limberger Str., Ellerstr./Knollstr., St.-Florian-Str., 
Klaus-Stürmer-Straße und Meller Landstraße sowie 
auf dem Abfallwirtschaftszentrum Piesberg (AWZ)

			   Zum Altpapier gehören:

 Alle Verpackungen aus Papier und Pappe,  
	 zum Beispiel Kartons für Waschmittel, Salz,  
	 Nüsse, Cornflakes usw.
 Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte
 Schachteln aus Papier, Pappe und Karton  

	 wie Schuhkartons (jedoch keine Verbund- 
	 verpackungen)
 Schulhefte, Schreibpapier, Briefumschläge
 Packpapier, Wellpappe
 Broschüren, Bücher
 Kataloge
 Unbeschichtetes Geschenkpapier
 Eierkartons
 Blumenpapier
 Papiertüten wie Brötchentüte, Obsttüte
 Unbeschichtete Tiefkühlverpackungen
 Umzugskartons

	 NICHT zum Altpapier gehören:

 Alle verschmutzten Papiere (RM)
 Hygienepapiere wie Papiertaschentücher,  

	 -handtücher oder -servietten (RM)
 Tapeten (neue und alte) (RM)
 Kohlepapiere (RM)
 Pergamentpapier wie Butterbrotpapier (RM)
 Fotos (RM)
 Getränkekartons (LVP)
 Pizzakartons mit Alubeschichtung (RM)
 Kaffeetüten (Verbundpapier mit Alu 

	 oder Folie) (LVP)
 Suppentüten (LVP)
 Kassenzettel aus Thermopapier (RM)

ALTPAPIER

AGL 	 = Altglas-Container
AKL 	 = Altkleider-Container
AP 	 = Altpapiertonne
AWZ 	 = Abfallwirtschaftszentrum 	
		  Piesberg
BIO 	 = Biotonne 

GR 	 = Gartenabfallplätze /  
		  Recyclinghöfe
LVP 	 = Gelbe Tonne 
		  (Leichtverpackungen) 
RM 	 = Restmülltonne
SCHA	 = Schadstoff-Annahmestelle

Wählen Sie bei Getränken Mehrwegsysteme. 
Mehrwegflaschen aus Glas können bis zu 50 
Mal wiederbefüllt werden.

Mehrweg ist der bessere Weg. 
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	 In die braune Biotonne gehören:

 Küchenabfälle, zum Beispiel Gemüse-, Salat-,  
	 Brotreste, Eierschalen, Nussschalen, Kaffeefilter,  
	 Teebeutel, Obstreste und -schalen (auch von  
	 Südfrüchten)
 Speisereste in kleinen Mengen
 Sonstige organische Abfälle, z.B. Haare, Federn
 Küchenkrepp
 Verdorbene Nahrungsmittel in kleinen Mengen,  

	 zum Beispiel verschimmeltes Brot, Milch- 
	 produkte (ohne Verpackung)
 Gartenabfälle (sofern Platz in der Biotonne ist),  

	 zum Beispiel Rasenschnitt, Baum-, Strauch- und  
	 Heckenschnitt, Blumen, Laub, Nadeln, Unkraut,  
	 Baumrinde, Fallobst, Ernterückstände von  
	 Blumen- und Gemüsebeeten

BIOMÜLL

Biomüll niemals in Plastiktüten in die Biotonne 
werfen!  
Denn diese müssen im Kompostwerk mit großem 
Aufwand von Hand aussortiert werden.

Bitte auch keine „kompostierbaren“ Plastik- 
tüten (Biokunststoff) oder Ökotüten aus Mais-
stärke verwenden!
Der Handel hält zwar noch sogenannte „kom-
postierbare“ Plastiktüten bereit. Aber diese 
„Biobeutel“ sind ein Störstoff im Kompostie- 
rungsprozess, weil sie sich während des Kom-
postiervorgangs nicht abbauen. Alle Plastik- 
tüten, selbst wenn dort noch Biomüll enthalten 
sein sollte, werden im Kompostwerk aus- 
sortiert.

	         NICHT in die Gelbe Tonne gehören:
 Altkleider und Schuhe (AKL)
 Babyflaschen (RM)
 Blechgeschirr (RM)
 CDs (GR)
 Damenstrumpfhosen (RM)
 Elektrokleingeräte (GR) 
 Essensreste (BIO)
 Feuerzeuge (RM)
 Glas (Flaschen / Konservengläser) (AGL)
 Katzenstreu (RM)
 Keramiktöpfe (RM)
 Kinderspielzeug (RM)
 Klarsichthüllen (RM)
 Nicht geleerte Verpackungen (RM)
 Papier / Pappe (AP)
 Pflaster, Verbandsmaterial (RM)
 �Spritzen (nur in durchstichfesten  
Behältern in den RM)
 Staubsaugerbeutel (RM)
 Verpackungen von Pflanzenschutz- und Schädlings- 

	 bekämpfungsmitteln, Lösemitteln, Säuren, Laugen,  
	 Mineralölen, Desinfektionsmitteln, Lacken, Ver- 
	 dünnern (SCHA)
 Videokassetten (RM)
 Windeln (RM)
 Zigarettenkippen (RM)

VERPACKUNGEN

AGL 	 = Altglas-Container
AKL 	 = Altkleider-Container
AP 	 = Altpapiertonne
AWZ 	 = Abfallwirtschaftszentrum 	
		  Piesberg
BIO 	 = Biotonne 

GR 	 = Gartenabfallplätze /  
		  Recyclinghöfe
LVP 	 = Gelbe Tonne 
		  (Leichtverpackungen) 
RM 	 = Restmülltonne
SCHA	 = Schadstoff-Annahmestelle

Unter www.osnabrueck.de/GelbeTonne haben wir  
alle wichtigen Fragen zum Sammelsystem der Leichtver- 
packungen (LVP) zusammengefasst. Haben Sie noch  
Fragen rund um die Abfuhr der Gelben Tonnen, ist das  
Servicecenter gerne behilflich. Schreiben Sie uns eine  
E-Mail unter GelbeTonne@osnabrueck.de oder rufen Sie  
an unter 05 41-323-33 34. 

Tipp: Aus ökologischer Sicht sollten Verpackungen lose  
gesammelt werden, von einer zusätzlichen Tüte ist abzu- 
raten. Sollte die Gelbe Tonne mal nicht ausreichen, können 
Mehrmengen auch auf den Recyclinghöfen und am AWZ 
abgegeben werden.
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	 �In die graue Restmülltonne gehören:

RESTMÜLL

	 NICHT in die Biotonne gehören:

 Aluminium und anderes Metall (Schrottcontainer 
	 auf den Recyclinghöfen und AWZ)
 Batterien (Sammelboxen in den Geschäften)
 Dosen (LVP)
 Glasflaschen (AGL)
 Fett (RM)
 Fischgräten (RM)
 Hochglanz- und farbig bedrucktes  

	 Illustriertenpapier (AP)
 Staubsaugerbeutel mit Inhalt (RM)
 Steinkohleasche und Asche von Grillkohle (RM)
 Flüssige Speisereste, z.B. Speiseöl (RM)
 Katzenstreu (RM)
 Knochen (RM)
 Kronkorken (LVP)
 Milch- und Getränketüten (LVP)
 Plastiktüten (LVP)
 Windeln und 

	 Binden (RM)
 Zigarettenkippen (RM)

Kleine Biotonnen (10 l) 
für die Küche gibt es 
beim Osnabrücker 
ServiceBetrieb in der Hafenringstraße 12 
für 10 €* inklusive 50 Papiertüten.

Tipp: Nutzen Sie zum Auslegen Ihres Sammel- 
gefäßes Zeitungspapier oder feste Papiertüten. 
50 Tüten erhalten Sie bei uns für nur 4 €*:

	  �Osnabrücker ServiceBetrieb,  
Hafenringstraße 12

	  �Abfallwirtschaftszentrum Piesberg,  
Fürstenauer Weg 152

	  �Auf allen Recyclinghöfen  
und Gartenabfallplätzen

BIOMÜLL

AGL 	 = Altglas-Container
AKL 	 = Altkleider-Container
AP 	 = Altpapiertonne
AWZ 	 = Abfallwirtschaftszentrum 	
		  Piesberg
BIO 	 = Biotonne 

GR 	 = Gartenabfallplätze /  
		  Recyclinghöfe
LVP 	 = Gelbe Tonne 
		  (Leichtverpackungen) 
RM 	 = Restmülltonne
SCHA	 = Schadstoff-Annahmestelle *S

ta
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 Aktenordner
 Asche
 ausgediente Gebrauchs-	

	 gegenstände, z.B. 	
	 Bürsten, Nylonstrümpfe 	
 Behälter mit Essens- 

	 resten
 Butterbrotpapier
 Disketten, Video- und  

	 Musikkassetten
 Einwegbesteck
 Feuerzeug (leer)
 Filme
 Flachglas (in kleinen  

	 Mengen)
 Fotos
 Gartenschläuche
 Glühbirnen
 Hygieneartikel
 Katzenstreu
 Kinderspielzeug (gut  

	 erhaltenes Spielzeug  
	 an karitative Einrich-	
	 tungen)
 Kohlepapier und  

	 NCR-Papier  
	 (selbstdurchschreibend)
 Knochen und Fisch- 

	 gräten
 Kugelschreiber

 Kunststoffe, die keine  
	 Verpackungen sind
 Lockenwickler
 Luftmatratzen
 �Medikamente (evtl. 
nimmt Ihre Apotheke 
diese zurück)

 Papiertaschentücher
 Porzellan, Keramik,  

	 Tontöpfe und Steingut 
	 (in haushaltsüblichen  
	 Mengen in die RM,  
	 größere Mengen als  
	 Bauschutt zum AWZ)
 Pflaster, Verbands- 

	 material
 Spiegel
 Spritzen (nur in durch-	

	 stichfesten Behältern 
	 in die RM)
 Staubsaugerbeutel mit  

	 Inhalt
 Straßenkehricht
 Tapeten (neue und alte)
 Telefaxpapier (sofern  

	 beschichtet)
 Waschschüsseln
 Windeln und Binden
 Zelte
 Zigarettenkippen

	 Müllabfuhr bei Bauarbeiten

Wenn die Zufahrt mal versperrt ist... 
 
Falls dem Müllfahrzeug durch Bauarbeiten 
oder Ähnliches die Anfahrt zu Ihrem Grund-
stück versperrt ist, stellen Sie Ihre Tonnen 
bitte an eine gut erreichbare Stelle, am 
besten vor die Baustelle. 
Bei großen Baustellen mit umfangreichen 
Sperrungen in Ihrer Straße wenden Sie sich 
ggf. an das Baustellenpersonal. Erfahrungs-
gemäß werden Ihnen die Mitarbeiter der 
Baustellenfirmen behilflich sein, die Tonnen 
vor die Baustelle zu bringen.
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ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM 
PIESBERG (AWZ)
Auf dem Abfallwirtschaftszentrum Piesberg, 
Fürstenauer Weg 152, steht privaten Haus- 
halten und Gewerbebetrieben ein umfassen- 
des Angebot zur Entsorgung von Wertstoffen, 
Abfällen und Schadstoffen zur Verfügung. 

Grundsätzlich ist die Anlieferung von Sperrmüll, 
Restmüll, Renovierungsabfällen und Bauschutt  
kostenpflichtig.

Alles bitte so anliefern, dass ein getrenntes  
Entladen in die Container möglich ist.

	 �Gebührenpflichtig für Privat-  
und gewerbliche Anlieferer

 Altholz 
 Altreifen 
 �Asbesthaltige Abfälle  
in Big Bags

 Autobatterien 
 Bahnschwellen 
 Bau- und Abbruchabfälle 
 Bauschutt 
 Bioabfälle 
 Bitumenabfälle 
 Boden und Steine
 Dämmstoffe in Säcken 
 Flachglas 
 Folien 
 Grünabfälle 
 Hausmüll / 

	 Gewerbeabfälle 
 Kabel 
 �Kompostierbare Abfälle  
aus Garten und Landwirtschaft

 Kunststofffenster 
 Matratzen 
 Nachtspeicheröfen 
 PE-Rohre 
 PVC-Rohre 
 �Schadstoffe, aus  
Haushalten (über 20 kg)

 Schadstoffe, gewerblich
 Siedlungsabfälle 
 Sperrmüll 
 Styropor 

Annahme von  

Heliumflaschen  

für 40 €  / Stück  

am AWZ

	 �NICHT in die Restmülltonne gehören:

 Batterien (zurück zu den Geschäften 
	 mit grünen BATT-Boxen)
 Elektrokleingeräte / Handys (GR)
 Energiesparlampen (SCHA / GR)
 Gartenabfälle (GR)
 Gasflaschen (zurück zum Händler)
 Große Eisenteile wie z.B. Wellen, 

	 Lager oder Werkstattteile wie Scheiben, 
	 Sprungfedern (AWZ)
 Küchenabfälle, z.B. Obst- und 

	 Gemüsereste (BIO)
 Leuchtstoffröhren (SCHA)
 Schadstoffe, z.B. Farben, Lacke (SCHA)
 Spraydosen mit Inhalt (SCHA)
 Spraydosen ohne Inhalt (LVP)
 Wertstoffe, z.B. Glas (AGL), Papier (AP),  

	 Verpackungen aus Kunststoff, Metall und 
	 Verbundstoff (LVP)

RESTMÜLL

AGL 	 = Altglas-Container
AKL 	 = Altkleider-Container
AP 	 = Altpapiertonne
AWZ 	 = Abfallwirtschaftszentrum 	
		  Piesberg
BIO 	 = Biotonne 

GR 	 = Gartenabfallplätze /  
		  Recyclinghöfe
LVP 	 = Gelbe Tonne 
		  (Leichtverpackungen) 
RM 	 = Restmülltonne
SCHA	 = Schadstoff-Annahmestelle

Tauschen und Abmelden von Behältern:  
Sie möchten eine Restmüll-, Altpapier-, Biotonne 
oder eine Gelbe Tonne an- oder abmelden?  
Sie möchten Ihr Tonnenvolumen verändern,  
weil sie zu groß oder zu klein ist?  

Sprechen Sie uns an unter Telefon 323 - 33 00.  
Wir beraten Sie gerne.
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RECYCLINGHÖFE

Ellerstraße/Knollstraße, St.-Florian-Straße, 
Limberger Straße

 Altglas 
 Altkleider / Schuhe  
 Altpapier und Pappe 
 Altmetall 
 Batterien (KEINE Autobatterien) 
 CDs / DVDs 
 �Elektrokleingeräte (mit max. 50 cm äußere Ab-
messung, KEINE Fernseher, KEINE Bildschirme, 
KEINE Mikrowellen, KEINE Kühlgeräte)

 Energiesparlampen (KEINE Leuchtstoffröhren) 
 Folien
 Gartenabfälle 
 Hartkunststoffe (nur PE und PP)
 Kork 
 Kostenpflichtig: Restmüllsäcke bis 120 Liter 
 Styropor (Formteile) 

Elektrogeräte kostenlos abgeben!

eSchrott www.elektrog.de

Birkenallee 
Bröckerweg 
Gluckstraße (AP) 
Grüner Weg 
Gut Leye 
Hanns-Braun-Straße 
Hasewinkel (AP) 
Hoher Esch (AP) 

Hunteburger Weg 
Kapellenweg 
Klaus-Stürmer-Straße (AP) 
Meller Landstraße (AP) 
Obere Waldstraße 
Paradiesweg 
Strothmannsweg

 Altglas
 Altkleider / Schuhe 
 Batterien (KEINE Autobatterien)
 CDs / DVDs
 �Elektrokleingeräte (mit max. 50 cm äußere Ab- 
messung, KEINE Fernseher, KEINE Bildschirme,  
KEINE Mikrowellen, KEINE Kühlgeräte)

 �Energiesparlampen (KEINE Leuchtstoffröhren)
 Gartenabfälle  
 Kork

GARTENABFALLPLÄTZE

AP = Hier auch Annahme von Altpapier und Pappe.

	 Gebührenfrei für Privat- 
	 und gewerbliche Anlieferer

 Elektrische und elektronische Altgeräte,  
	 z.B. Computer, Bildschirme, Drucker, E-Herde, 
	 Waschmaschinen
 Kühlgeräte
 Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
 Tonerkartuschen und Druckerpatronen 
 Altpapier, Pappe

	 Gebührenfrei für Privatanlieferer
	 (in haushaltsüblichen Mengen
	 bei sortenreiner Anlieferung)

 Altglas (Behälterglas)
 Altkleider / Schuhe
 Altpapier und Pappe
 CDs / DVDs (ohne Hüllen)
 Grünabfälle (bis 1 cbm)
 Kork
 Schadstoffe aus Haushalten (bis 20 kg)
 Schrott / Altmetalle
 Verkaufsverpackungen (lose)

AWZ PIESBERG 

Bitte beachten Sie: Auf den  

Gartenabfallplätzen wird kein  

Kleintierstreu angenommen.
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Abholung
Der Sperrmüll muss am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr morgens 
an der Straße stehen. Er darf frühestens ab 12.00 Uhr 
am Tag vor der Abfuhr herausgestellt werden. Wer 
seinen Sperrmüll früher an die Straße stellt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit! Um wilde Sperrmüllablagerungen 
durch fremde Personen zu vermeiden, sollte der Sperr-
müll frühestens am Abend vor dem Termin an die Straße 
gestellt werden.

	 �Expressabfuhr 
In eiligen Fällen oder wenn die Abfuhr an 
einem anderen Tag als dem üblichen Abholtag 
erfolgen soll, können Sie auch eine Expressab-
fuhr bestellen. Die Kosten hierfür betragen für 
die ersten 5 cbm 75 €*, für jeweils 5 weitere 
cbm je 29 €*.

Die Abholung erfolgt innerhalb von zwei Arbeits- 
tagen (Montag bis Freitag) oder nach Wunsch. Diese 
Abfuhr muss zuvor direkt beim Osnabrücker Service- 
Betrieb, Hafenringstraße 12, bezahlt werden. Sie  
können sofort einen Termin vereinbaren.

Per Online-Banking und dem Bezahlverfahren  
Giropay kann direkt von zu Hause aus ein Termin 
ausgewählt werden.

Wenn sperrige Gegenstände aus dem Haus-
halt nicht in die Mülltonne passen …

Die Sperrmüllabfuhr ist immer gebührenpflichtig,  
unabhängig davon, ob nur Sperrmüll, nur Elektro- 
geräte oder beides zusammen abgeholt werden.

Die Kosten betragen 29 €* für maximal 5 cbm. 
Bei größeren Mengen Sperrmüll sind pro angefan- 
genen 5 cbm jeweils weitere 29 €* zu bezahlen. 

Anmeldung
Die Anmeldung kann telefonisch, persönlich oder per 
E-Mail erfolgen. 

Online-Anmeldung
Die Sperrmüllabfuhr kann auch online unter  
www.osnabrueck.de/osb bestellt werden. Voraus- 
setzung ist, dass bei Ihnen die Möglichkeit zum  
Online-Banking gegeben ist und Ihre Bank das  
Online-Bezahlverfahren Giropay anbietet.

Schriftliche Bestätigung
Sobald die Anmeldung vorliegt, wird der Auftrag 
schriftlich bestätigt. Sie erhalten eine SP-Nummer 
(Auftragsnummer) und die Angabe der Bankver- 
bindung. WICHTIG: Um Ihre Zahlung zuordnen zu 
können, müssen bei der Überweisung unbedingt 
diese Angaben erfolgen: SP-Nummer und Abhol- 
adresse!  

Terminvereinbarung
Sobald der Zahlungseingang vorliegt, wird Ihnen um-
gehend der schnellstmögliche Abholtermin schriftlich 
mitgeteilt. Terminwünsche werden gerne berück-
sichtigt. Die Abfuhr erfolgt immer an Ihrem Abfuhr-
tag, unabhängig davon, ob an dem Tag die graue  
Restmülltonne oder die Gelbe Tonne geleert wird.  
Bitte beachten Sie, dass zwischen Geldeingang und  
Abholtermin mindestens eine Woche liegen muss.

SPERRMÜLLABFUHR
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Außerdem Haushaltsgeräte wie z.B.:

 Computer 	  Gefriertruhen und 	  
 Drucker 		  -schränke (leer)  
 Monitore	  Kühlschränke 
 Scanner		  (ohne Lebensmittel) 
 Elektroherde	  Mikrowellengeräte 
 Fernseher	  Radiatoren 
 Plattenspieler 	  Staubsauger 
 Radios, CD-Player, 	  Waschmaschinen 

	 DVD-Player 	  Wäschetrockner usw. 
 Gasherde 

	 NICHT zum Sperrmüll gehören:

 Abfälle aus Haus- /  
	 Wohnungsrenovierungen,  
	 z.B. Türen, Fenster, Bade- 
	 wannen, Heizkörper, Fuß- 
	 bodendielen (AWZ)
 Bauabfälle (AWZ)
 Wertstoffe, z.B. Pappkar- 

	 tons (AP), Styropor (LVP), 	
	 Altkleider (AKL)
 Schadstoffe, z.B. Farben, 	

	 Altöl, Lacke (Schadstoff-
	 annahme AWZ)
 Autoteile (AWZ)
 Blaue, schwarze oder andere Säcke werden  

	 ebenfalls nicht mitgenommen (AWZ)

Prüfen Sie vorab bitte, ob die Gegenstände nicht 
noch von anderen genutzt werden können.

Gemeinnützige Einrichtungen:

MÖWE des SKM, 
Telefon 5 06 88 - 0

Stadt-Express der IG Sozialhilfe 
Osnabrück e.V. 
Telefon 2 22 31 oder 2 02 01 49 
www.ig-sozialhilfe.de

Selbst anliefern und Geld sparen  
Wenn Sie nur einzelne ausrangierte Haushaltsgegen-
stände als Sperrmüll entsorgen möchten, lohnt sich 
die direkte Abgabe beim Abfallwirtschaftszentrum 
Piesberg (AWZ).

Eine Anlieferung bis zu 1 cbm kostet 5 €*. Bis 5 cbm 
wird Sperrmüll nach Kubikmetern abgerechnet, über 
5 cbm nach Gewicht. Matratzen werden jedoch pro 
Stück abgerechnet.

Restmüllanlieferungen werden bis 2 cbm nach Kubik-
metern und über 2 cbm nach Gewicht abgerechnet.

Die Entsorgung von Elektro- und Elektronikschrott – 
wie zum Beispiel Waschmaschinen oder Kühl- 
schränke – ist auf dem AWZ kostenlos.

	 Zum Sperrmüll gehören:

Sperrgut sind bewegliche Sachen aus Wohnungen 
und anderen Teilen des Wohngrundstücks, die selbst 
nach einer zumutbaren Zerkleinerung wegen ihrer 
Sperrigkeit, ihres Gewichts oder ihrer Material- 
beschaffenheit nicht in der Restmülltonne oder  
in einem Müllsack der Stadt Osnabrück entsorgt  
werden können. Dazu zählen zum Beispiel:

 Aquarien 	  PVC-Beläge (gerollt) 
 Betten (auch 	  Regale

	 Matratzen, 	  Schränke
	 Oberbetten 	  Sofas
	 und Kissen) 	  Sonnenschirme 
 Bügelbretter 	  Stühle 
 Fahrräder 	  Teppiche,	  
 Gardinenstangen 		  Teppichböden (gerollt) 
 Haustierkäfige 	  Tische 
 Kartoffelkisten 	  Wäscheständer usw. 
 Kellerregale  
 Koffer sowie  	

	 andere große 
	 Taschen und 
	 Rucksäcke
 Liegestühle
 Plastikgartenstühle
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SPERRMÜLLABFUHR

AWZ = Abfallwirtschaftszentrum Piesberg 
AP = Altpapier
LVP = Gelbe Tonne (Leichtverpackungen)
AKL = Altkleider
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	 NICHT mitgenommen werden  
 
(Abgabe gegen Gebühr beim AWZ):

 Bauschutt, wie z.B. Steine, Fliesen, Beton,  
	 Mörtel, Sande, Putzreste, Keramikteile etc.
 Baustellenabfälle, wie z.B. Dämmstoffe,  

	 Fermacellplatten
 Heizungskörper aus Guss
 Asbesthaltige Produkte (z.B. die 

	 grauen Blumenkästen, Dachabdeckungen
	 (Eternit), Fassadenplatten, Isolationsplatten, 
	 Abwasserrohre aus Guss, alte Fußboden-
	 beläge (z.B. Vinyl-Asbestplatten)
 Nachtspeicheröfen 
 Größere Heißwassergeräte für Mehrfamilien- 

	 häuser etc.  

Bitte beachten Sie: Dinge, die nicht zum Sperrmüll 
oder zum zusätzlichen Abfuhrservice gehören,  
müssen von Ihnen selbst ordnungsgemäß ent-
sorgt werden (z.B. beim Abfallwirtschaftszentrum 
Piesberg). Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Servicecenter.

ZUSÄTZLICHER ABFUHRSERVICE

Städtische Müllsäcke 
Für Kleinteile, die in großen Mengen anfallen,  
können Sie die städtischen 70-l-Müllsäcke zum Preis 
von 4 €* nutzen. Eine Übersicht über die Ausgabe-
stellen finden Sie auf www.osnabrueck.de/osb. 
Sie erhalten diese Säcke auch beim OSB in der  
Hafenringstr. 12, auf den Recyclinghöfen und allen 
Gartenabfallplätzen. Stellen Sie die Säcke bitte bei 
der nächsten Leerung zur grauen Restmülltonne.

Zusätzlicher Abfuhrservice
Auch Abfälle aus Wohnungsrenovierungen können – 
unabhängig von der Bestellung einer Sperrmüllabfuhr 
– zur Abfuhr angemeldet werden. Die Anmeldung 
muss schriftlich erfolgen, da Sie nach der Abfuhr eine 
entsprechende Rechnung erhalten. Die Kosten betra-
gen 45 €* pro angefangenem Kubikmeter.

	 Mitgenommen werden:

 Wohnungstüren, Haustüren, Fenster, Türzargen
 Markisen
 Fußbodendielen, Laminat, Parkett, 

	 Holzvertäfelungen, Deckenpaneele
 Gipskartonplatten
 Blaue Säcke mit Tapeten etc.
 Badewannen, Duschwannen, Toiletten,  

	 Bidets, Waschbecken o.ä.
 Gasetagenheizung
 Abwasserrohre
 Abdeckfolien
 Paletten

Information: Servicecenter  
Müllabfuhr / Abfallberatung / Sperrmüll- 
abfuhr / Behältertausch / Containerservice
Hafenringstraße 12, 49090 Osnabrück 
Telefon 323 - 33 00, Telefax 323 - 27 58 
osb@osnabrueck.de 
 	  
Montag – Donnerstag 	8.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 	 8.00 – 13.00 Uhr
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	 Biotonnen im Winter

Biomüll und Laub frieren bei Minusgraden schnell 
an der Biotonne fest. Geben Sie solche Abfälle am 
besten nur in kompostierbaren Papiertüten in die 
Biotonne. Es hat sich auch bewährt, eine dicke Pappe 
auf den Tonnenboden zu legen. Am besten ist es, 
feuchte Gartenabfälle wie Laub etc. zum Garten- 
abfallplatz zu bringen.

�Achtung!

Biotonnen, deren Inhalt bei der Leerung so 
festgefroren ist, dass dieser nicht aus der Tonne 
fällt, können leider nicht nachgeleert werden. 

So geht's!

So bitte nicht!

MÜLLABFUHR BEI EIS UND SCHNEE

So klappt’s auch im Winter

Schnee, Eis und Matsch – die kalte Jahreszeit stellt 
die Müllwerker oft vor besondere Herausforderungen. 
Damit die Müllabfuhr auch unter solchen Bedingun-
gen reibungslos klappt, bitten wir um Ihre Mithilfe. 

� �Gehwege sollten gestreut und von Schnee 
	 geräumt sein.
� �Die Tonnen am Abfuhrtag bitte so aufstellen, dass 

sie gut zugänglich sind und die Straße nicht blockiert 
wird. Wenn Ihre Straße wegen Glätte nicht ange-
fahren werden kann, stellen Sie die Tonnen bitte an 
der nächstgrößeren Straße auf.

Besonders wichtig: Die Müllwerker müssen die  
Tonnen zur Entleerung zum Müllwagen rollen  
können. Deshalb bitte den Transportweg vom Stand-
ort der Tonne zur Straße von Schnee freihalten.

Tipps:

� �Wenn möglich, die Tonnen erst am Tag der 
Abfuhr rausstellen, damit der Müll über Nacht 
nicht anfriert.

� �Tonnen bis zum Abfuhrtag möglichst 
	 an einen geschützten Ort stellen  
	 (Keller, Garage usw.).

	 Für den Vollservice

 Die Wege sollten  
  rechtzeitig geräumt 	
  und gestreut sein 	
  (schon ab 6.00 Uhr).
 Bitte auch die Außen- 

   treppen räumen und  
   streuen.
 Für eine gute Beleuch- 

  tung sollte ebenfalls  
   gesorgt sein.
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CONTAINERSERVICE

Wenn größere Abfallmengen zu 
entsorgen sind …

Der Osnabrücker ServiceBetrieb kann mehr für  
Sie tun, als „nur“ Ihre Mülltonnen leeren.

	 Sie haben eine größere Menge an Abfall?  
	 Zum Beispiel:

 Sperrmüll aus einer Hausentrümpelung
 Grünabfälle, Baum- und Strauchschnitt von einer  

	 Aufräumaktion in Ihrem Garten
 Bauschutt (Steine, Fliesen, Dachziegel etc.) aus  

	 einer Haus- oder Wohnungsrenovierung
 Gemischte Baustellenabfälle (Tapeten, Teppich- 

	 böden, Türen, Laminat, Holz, Gipskartonplatten,  
	 Folie, Pappe, Metall etc. „ohne Bauschutt“)
 Gemischte Siedlungsabfälle von einer großen  

	 Veranstaltung

	 Wir stellen Ihnen zur Verfügung:

 Abrollbehälter von 10 bis 36 cbm

 Absetzbehälter von 5 bis 10 cbm

Die entsorgte Abfallmenge wird verwogen. Ihre 
Gebühr setzt sich aus einer Transportpauschale und 
einem gewichtsabhängigen Preis zusammen.

Sprechen Sie uns an!

Unser Team vom Servicecenter berät Sie gerne 
unter Telefon 323 - 33 00.

KOMPOST

Gönnen Sie Ihrem Garten etwas Gutes: 
Kompost 

Kompost liefert Nährstoffe für die Pflanzen, 
lockert den Boden auf und aktiviert das Boden- 
leben. Der Osnabrücker ServiceBetrieb hält hoch-
wertigen, preiswerten Kompost für Sie bereit.  
Dieser Kompost wird aus den Grünabfällen 
gewonnen, die auf den städtischen Grünflächen 
anfallen sowie auf dem Abfallwirtschaftszentrum 
Piesberg, den Recyclinghöfen und auf den städ-
tischen Gartenabfallplätzen gesammelt werden. 

Die Qualität des Komposts wird laufend überprüft 
und ist mit dem RAL Gütezeichen der 
Bundesgütegemeinschaft Kompost 
e.V. ausgezeichnet. So haben Sie die 
Sicherheit, jederzeit erstklassigen 
Kompost zu verwenden.

	 Hier gibt’s den guten Kompost:

 Abfallwirtschaftszentrum Piesberg,  
	 Fürstenauer Weg 152
 Recyclinghof Limberger Straße
 Recyclinghof Ellerstraße / 

	 Knollstraße
 Recyclinghof St.-Florian-Straße
 Gartenabfallplatz Hasewinkel 
 Gartenabfallplatz Gluckstraße
 �Gartenabfallplatz Hunteburger Weg
 �Gartenabfallplatz  
Klaus-Stürmer-Straße

 Gartenabfallplatz Paradiesweg

Bitte beachten Sie: 
Der Kompost wird zur Selbst- 
abholung lose abgegeben. 
Bitte bringen Sie Anhänger, 
Kübel oder Wanne mit.

Kompost-Bringservice im Stadtgebiet
Auf Anfrage liefern wir Ihnen ab einer Mindest-
menge von 5 cbm den Kompost auch nach Hause. 
Geliefert wird per Lkw, sodass ein Abkippen  
möglich sein muss.



	 Servicecenter / Informationen
Hafenringstraße 12, 49090 Osnabrück, Tel. 323 - 33 00 
osb@osnabrueck.de, www.osnabrueck.de/osb 
Mo - Do 8.00 - 16.00 Uhr, Fr 8.00 - 13.00 Uhr 
 
	 Abfallwirtschaftszentrum Piesberg 
Fürstenauer Weg 152, 49090 Osnabrück, Tel. 323 - 14 80 
Mo - Fr 7.30 - 16.30 Uhr, Sa 9.00 - 12.00 Uhr 
 
	 Recyclinghöfe 
Dodesheide:	 Ellerstraße / Knollstraße 
Sutthausen:	 St.-Florian-Straße (am Bahnof Sutthausen) 
Wüste:	 Limberger Straße (am Moskaubad) 

Mo, Mi, Fr 10.00 - 16.00 Uhr 

Di, Do 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr 
 
	 Gartenabfallplätze (Sommer 01.03. - 30.11.) 
Gretesch: Strothmannsweg (neben Haus-Nr. 42) 
Pye: Obere Waldstraße (gegenüber Pyer Straße 9) 
Schölerberg: Bröckerweg (Kreuzung Am Funkturm) 

Mo, Mi 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr  
Atterfeld: Birkenallee (gegenüber Haus-Nr. 51/53) 
Eversburg: Grüner Weg (neben Friedhof) 
Widukindland: Hunteburger Weg 

KONTAKT

                                    (zwischen Gartlager Weg und Ickerweg) 

Mo, Do 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr  
Atter: Gut Leye (Kreuzung Wersener Landstraße) 
Lüstringen: Hasewinkel (gegenüber Sportplatz) 
Schölerberg: Hanns-Braun-Straße (gegenüber Sportplatz) 

Di, Do 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr  
Haste: Hoher Esch* 
Hellern: Klaus-Stürmer-Straße (Sportpl./geg. Bonhoefferstr.) 
Schinkel: Kapellenweg (neben Rosenkranzkirche) 

Di, Fr 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr  
Nahne: Paradiesweg (Parkpl. rechts vor der Autobahnbrücke) 
Voxtrup: Meller Landstraße (Parkplatz Edeka) 
Westerberg: Gluckstraße (neben Haus-Nr. 6) 

Mi, Fr 12.00 - 18.00 Uhr, Sa 11.00 - 17.00 Uhr 
 
* Hoher Esch ist unbeleuchtet und schließt im November  
bereits um 17.00 Uhr. 
 
 
   Dezember:  
   01.12. - Mitte Dezember nur an Sa 9.00 - 15.00 Uhr 
   Winter: Mitte Dezember - Ende Februar bleiben  
   die Gartenabfallplätze geschlossen.


